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Aus den Verhandlungen des Regierungsrates 

 

Verordnungsanpassungen im Zusammenhang mit Schengen/Dublin 
Der Regierungsrat begrüsst grundsätzlich die vom Bund vorgeschlagenen Anpassungen der 
Vollzugsbestimmungen an die Schengen- und Dublin-Abkommen, wie er in seiner Vernehm-
lassung an das Bundesamt für Migration festhält. Den Abkommen zu Schengen und Dublin 
wurde in der eidgenössischen Volksabstimmung vom 5. Juni 2005 zugestimmt. Bei der Ver-
ordnung über das Einreiseverfahren und den Anpassungen von zwei Asylverordnungen geht 
es im Wesentlichen um die Festlegung von Zuständigkeiten und um vollzugstechnische Rege-
lungen. Für die betroffenen Personen ergeben sich keine neuen Verpflichtungen. 
 
Die vorgeschlagenen Bestimmungen führen nach Ansicht der Regierung in verschiedenen Be-
reichen zu einer Vereinfachung der Abläufe, so z.B. bei der Identifikation und beim Datenaus-
tausch. Auch stellen die Veränderungen der Reisebestimmungen im Schengenraum eine Ver-
besserung der bisherigen Praxis dar: So können z.B. ausländische und in der Schweiz wohn-
hafte Personen mit geregeltem Status künftig für drei Monate visumsfrei in die Schengen-
Staaten reisen, womit umständliche Visumsformalitäten für Kurzaufenthalte im Ausland hinfäl-
lig werden. Weitere Anpassungen ergeben sich bei den Einreisevorschriften von Personen aus 
Drittstaaten aus ihrem Heimatstaat in die Schweiz. Diese Personen werden sich, mit einem 
entsprechenden Schengen-Visum ausgestattet, künftig während drei Monaten in der Schweiz 
aufhalten können, gleichgültig, in welchem Staat das Visum ausgestellt wurde. Die in diesen 
Fällen nach wie vor geforderte Garantieerklärung sollte möglichen Problemen vorbeugen kön-
nen. 
 

Genehmigung eines Gemeindeerlasses 
Der Regierungsrat hat die von den Gemeindeversammlungen Bargen und Merishausen be-
schlossene Verbandsordnung zur Gründung des Feuerwehrverbandes "BAM" der Gemeinden 
Bargen und Merishausen genehmigt. 
 

Amtsjubiläen 
Der Regierungsrat hat folgenden Mitarbeitenden, die im April 2006 das 25-jährige Amtsjubi-
läum begehen können, seinen Dank für ihre bisherige Tätigkeit im Dienste der Öffentlichkeit 
ausgesprochen: 
Johannes Hirt, Leiter Koordinationsstelle für Bevölkerungsschutz und Katastrophenvorsorge; 
Gerda Baur, Mitarbeiterin Koordination Radiologie am Kantonsspital; 
Anette Brütsch-Fell, Pflegefachfrau am Kantonsspital; 
Kurt Hiller, Maler und Maurer am Kantonsspital; 
Monica Schütz-Rutz, Leiterin Koordinationsstelle Radiologie am Kantonsspital. 
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